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1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens: 
 
1.1 Produktidentifikator 
 Handelsname: KH 67 Harz  
 Produkt-Nr.: enthalten in GHB 1 492 502 01; GHB 2 492 504 01;  
                                                                     GHB 3 492 506 01; GHB 4 492 510 01 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 

denen abgeraten wird 
 Keine Daten verfügbar  
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Firma: Günther Spelsberg GmbH & Co.KG 
 Im Gewerbepark 1 

58579 Schalksmühle 
 Telefon: +49 (0) 2355/892-0 
 Telefax: +49 (0) 2355/892-299 
 E-Mail-Adresse: info@spelsberg.de      

Auskunftgebender Bereich:  Abteilung Qualitäts- und Sicherheitsmanagement 
 
  
1.4 Notrufnummer 
Mo - Fr 9:00 - 13:00; 0049-4122-701-220/-352 (Safety and Environmental department) 
 
 
2. Mögliche Gefahren: 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Bemerkung 
Das Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Besondere Vorschriften für ergänzende Kennzeichnungselemente für bestimmte Gemische 
EUH208 Enthält 2,4,6-Tri-(dimethylaminomethyl)phenol. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.  
 

2.3 Sonstige Gefahren 
Keine Daten verfügbar 

 
 
3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen: 
 
3.1/3.2 Stoffe/Gemische 
 

Beschreibung 
Mischung synthetischer Harze 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

 
 
4. Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
Allgemeine Hinweise 
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In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. Niemals einer 
bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Nach Einatmen 
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Reizung der Atemwege Arzt 
aufsuchen. 
Nach Hautkontakt 
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 
Nicht abwaschen mit: 
Lösemittel/Verdünnungen 
Nach Augenkontakt 
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser 
spülen und Augenarzt aufsuchen. 
Nach Verschlucken 
Kein Erbrechen herbeiführen. Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasserausspülen (nur wenn 
die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen. Ruhig stellen.  
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine Daten verfügbar 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine Daten verfügbar 
 
 
5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung: 
 
Zusätzliche Angaben 
Das Produkt selbst brennt nicht. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Explosions- und 
Brandgase nicht einatmen. Bei Verbrennung starke Rußentwicklung. Löschwasser nicht in Kanäle und 
Gewässer gelangen lassen. 
 

5.1 Löschmittel 
Keine Daten verfügbar 
 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Keine Daten verfügbar  
 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.  
 
  
6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung: 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 
Keine Daten verfügbar 
 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden 
benachrichtigen. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 
Für Rückhaltung 
Geeignetes Material zum Aufnehmen 
Sand 
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Erde 
Kieselgur 
 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
 
 
7. Handhabung und Lagerung: 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene 
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
 
Schutzmaßnahmen 
 

Hinweise zum sicheren Umgang 
Vermeiden von: 
Hautkontakt 
Augenkontakt 
  

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
Behälter dicht geschlossen halten. An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich 
ist. Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. 
 

Zusammenlagerungshinweise 
Zu vermeidende Stoffe 
Fernhalten von: 
Starke Säure 
Lauge 
Oxidationsmittel 
 

Lagerklasse 
Nicht brennbare Flüssigkeiten 
Nicht brennbare Feststoffe 
 
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen 
Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Schützen gegen: 
Hitze 
UV-Einstrahlung/Sonnenlicht 
 

Lagertemperatur 
      Wert 5 - 35 °C 
 
7.3 Spezifische Endanwendungen 
Keine Daten verfügbar 
 
 
8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen: 
 
8.1 Zu überwachende Parameter 
 

Bemerkung 
Enthält keine Stoffe in Mengen oberhalb der Konzentrationsgrenzen, für die ein Arbeitsplatzgrenzwert 
festgelegt ist. 
 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
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Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Technische Maßnahmen zum Verhindern von Exposition 
siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich. 
 
Persönliche Schutzausrüstung 
Augen-/Gesichtsschutz 
Geeigneter Augenschutz 
Gestellbrille mit Seitenschutz 
Hautschutz 
Geeigneter Handschuhtyp 
Stulpenhandschuhe 
Geeignetes Material 
NBR (Nitrilkautschuk) 
CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk) 
Durchdringungszeit (maximale Tragedauer)   >480 min 
Dicke des Handschuhmaterials    >0,4 mm 
Tragedauer bei gelegentlichem Kontakt (Spritzer):  >480 min 
Empfohlene Handschuhfabrikate 

DIN-/EN-Normen: 
DIN EN 374 

Zusätzliche Handschutzmaßnahmen 
Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. 
Bemerkung 
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-
Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind 
in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch 
auszuwählen. 
Körperschutz 
Geeigneter Körperschutz 
Chemikalienschutzanzug 
Atemschutz 
Atemschutz ist erforderlich bei: 
unzureichender Belüftung 
Staubentwicklung 
Bemerkung 
Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig. 

 
 

9. Physikalische und chemische Eigenschaften: 
 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 
Aussehen 
Aggregatzustand 
flüssig 
Farbe 
gemäß Produktbezeichnung 
Geruch 
charakteristisch 
 
 Parameter   Methode - Quelle - Bemerkung 

pH-Wert      nicht bestimmt 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt      nicht bestimmt 

Siedebeginn und Siedebereich      nicht bestimmt 

Flammpunkt (°C)  250 °C     EN ISO 2719 

Verdampfungsgeschwindigkeit      nicht bestimmt  

Entzündbarkeit     nicht bestimmt 
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Obere Explosionsgrenze     nicht bestimmt 

Dampfdruck      nicht bestimmt 

Dichte  ca.0,93 g/cm³  bei °C: 20 °C 

Dampfdichte      nicht bestimmt 

Fettlöslichkeit (g/L)     nicht bestimmt 

Wasserlöslichkeit (g/L)        Keine Prüfung erforderlich, da 
der Stoff bekanntermaßen in 
Wasser unlöslich ist. 
 

Löslich (g/L) in     nicht bestimmt 

Verteilungskoeffizient n- 
Octanol/Wasser     nicht bestimmt 
 
Selbstentzündungstemperatur      nicht bestimmt 

Zersetzungstemperatur      nicht bestimmt 

Viskosität, dynamisch      nicht bestimmt 

Auslaufzeit   >150 S     4 DIN 53211 

Viskosität, kinematisch      nicht bestimmt 

 
9.2 Sonstige Angaben 
 
Lösemitteltrennprüfung (%)   <3 % 
 
 
10. Stabilität und Reaktivität: 
 
10.1 Reaktivität 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
10.2 Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
10.5 Unverträgliche Materialien 
 

Zu vermeidende Stoffe 
Alkalien (Laugen) 
Säure, konzentriert 
Oxidationsmittel 
 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
11. Toxikologische Angaben: 
 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Augenschädigung/-reizung 
 Abschätzung/Einstufung 
 leicht reizend, aber nicht einstufungsrelevant. 
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 Bemerkung 
 reversibel. 
 
 
12. Umweltbezogene Angaben: 
 
12.1 Toxizität 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.4 Mobilität im Boden 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
13. Hinweise zur Entsorgung: 

 
13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
 
Sachgerechte Entsorgung / Produkt 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung 
Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung 
wiederverwendet werden. Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen. 
 Abfallschlüssel Produkt 080409 
 Besonders überwachungsbedürftige Abfälle: Ja. 
 Abfallbezeichnung 

Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten 
 
 

14. Angaben zum Transport: 
 

  Landtransport 
(ADR/RID) 

Seeschiffstransport 
(IMDG) 

Lufttransport (ICAO-TI / 
IATA-DGR) 

14.1 UN-Nr. nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar 
14.2 Offizielle Benennung für 
die Beförderung 

   

14.3 Klasse(n)    
14.4 Verpackungsgruppe    
14.5 UMWELTGEFÄHRDEND    
14.6 Besondere 
Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender 
 

   

14.7 Massengutbeförderung 
gemäß Anhang II des 
MARPOLÜbereinkommens 
73/78 und gemäß IBC-Code 
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Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Transport innerhalb des Werksgeländes des Verwenders: Transport immer in geschlossenen, aufrecht 
stehenden und sicheren Behältern. Sicherstellen, dass Personen, die das Produkt transportieren, 
wissen, was im Falle eines Unfalls oder Auslaufens zu tun ist. 
 
 
15. Rechtsvorschriften: 
 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
 
EU-Vorschriften 
Sonstige EU-Vorschriften 
Angaben zur Richtlinie 1999/13/EG über die Begrenzung von Emissionen flüchtiger 
organischer Verbindungen (VOC-RL) 

Gehalt an flüchtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: 0 Gew-% 
 VOC-Wert (in g/L): 5 g/L 
 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 
 
 
16. Sonstige Angaben: 
 
Abkürzungen und Akronyme 
Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur 
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen 
 
Sonstige Angaben:  Dieses Sicherheitsdatenblatt erfüllt die Anforderungen  
 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 
 
Datenblatt ausstellender Bereich 
Günther Spelsberg GmbH & Co.KG 
Abteilung Qualitäts- und Sicherheitsmanagement 
 
Ansprechpartner: 
Thomas Renkes Telefon: +49 (0) 2355/892-370 
 Telefax: +49 (0) 2355/892-299 
 e-mail: tre@spelsberg.de 
 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren 
Erkenntnissen zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für 
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, 
Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen Materialien 
vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas Anderes 
ergibt, nicht auf das so gefertigte, neue Material übertragen werden. 
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1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens: 
 
1.1 Produktidentifikator 
 Handelsname: KH 67 Härter  
 Produkt-Nr.: enthalten in GHB 1 492 502 01; GHB 2 492 504 01;  
  GHB 3 492 506 01; GHB 4 492 510 01   
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 
Keine Daten verfügbar 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Firma: Günther Spelsberg GmbH & Co.KG 
 Im Gewerbepark 1 

58579 Schalksmühle 
 Telefon: +49 (0) 2355/892-0 
 Telefax: +49 (0) 2355/892-299 
 E-Mail-Adresse: info@spelsberg.de      

Auskunftgebender Bereich:  Abteilung Qualitäts- und Sicherheitsmanagement 
 
  
1.4 Notrufnummer 
 Mo - Fr 9:00 - 13:00; 0049-4122-701-220/-352 (Safety and Environmental department) 
 
2. Mögliche Gefahren: 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Bemerkung 
Das Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Keine Daten verfügbar 
 
2.3 Sonstige Gefahren 
Keine Daten verfügbar 
 
3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen: 
 
3.1/3.2 Stoffe/Gemische 
 

Beschreibung 
Härter auf Säurebasis 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

 
 
4. Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
Allgemeine Hinweise 
In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. Niemals einer 
bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen. Bei 
Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen. Beschmutzte, getränkte 
Kleidung sofort ausziehen. 
Nach Einatmen 
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Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Atembeschwerden oder 
Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. 
Nach Hautkontakt 
Sofort abwaschen mit: 
Wasser und Seife 
Nicht abwaschen mit: 
Lösemittel/Verdünnungen 
Nach Augenkontakt 
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser 
spülen und Augenarzt aufsuchen. 
Nach Verschlucken 
Kein Erbrechen herbeiführen. Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasserausspülen (nur wenn 
die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen. Ruhig stellen.  
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine Daten verfügbar 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine Daten verfügbar 
 
 
5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung: 
 
Zusätzliche Angaben 
Das Produkt selbst brennt nicht. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Explosions- und 
Brandgase nicht einatmen. Bei Verbrennung starke Rußentwicklung. Zum Schutz von Personen und 
zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen. Löschwasser nicht in 
Kanäle und Gewässer gelangen lassen. 
 

5.1 Löschmittel 
Keine Daten verfügbar 
 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Keine Daten verfügbar  
 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.  
 
  
6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 
Keine Daten verfügbar 
 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in 
Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. Sicherstellen, dass Abfälle 
aufgenommen und sicher gelagert werden. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 
Für Rückhaltung 
Geeignetes Material zum Aufnehmen 
Sand 
Erde 
Kieselgur 



  

 

Sicherheitsdatenblatt gemäß 

Verordnung 

(EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

KH 67 Härter  

Druckdatum: 23.02.2018 

Version 1.1 

         Seite: 3 / 7 
 

Seite 3 von 7 

 

Wasser (mit Reinigungsmittel) 
 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
 
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
 
 
7. Handhabung und Lagerung: 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene 
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung 
vermeiden. 
Schutzmaßnahmen 
Hinweise zum sicheren Umgang 
Behälter nicht mit Druck entleeren. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. 
Brandschutzmaßnahmen 
Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
  
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich ist. Behälter dicht geschlossen 
halten. 
Zusammenlagerungshinweise 
Zu vermeidende Stoffe 
Fernhalten von: 
Starke Säure 
Lauge 
Oxidationsmittel 
Lagerklasse 
Nicht brennbare Flüssigkeiten 
Nicht brennbare Feststoffe 
 
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen 
Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Lagertemperatur  
Wert 5 - 35 °C 
 
7.3 Spezifische Endanwendungen 
Keine Daten verfügbar 
 
 
8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen: 
 
8.1 Zu überwachende Parameter 
Keine Daten verfügbar 
 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Technische Maßnahmen zum Verhindern von Exposition 
siehe Kapitel 7. Es sind keine darüberhinausgehenden Maßnahmen erforderlich. 
 
Persönliche Schutzausrüstung 
Augen-/Gesichtsschutz 
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Geeigneter Augenschutz 
Gestellbrille mit Seitenschutz 
Hautschutz 
Geeigneter Handschuhtyp 
Stulpenhandschuhe 
Geeignetes Material 
NBR (Nitrilkautschuk) 
CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk) 
Dicke des Handschuhmaterials    >0,4 mm 
Tragedauer bei gelegentlichem Kontakt (Spritzer):  >480 min 
Zusätzliche Handschutzmaßnahmen 
Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vor Gebrauch auf Dichtheit/ Undurchlässigkeit 
überprüfen. 
Körperschutz 
Geeigneter Körperschutz 
Chemikalienschutzanzug 
Atemschutz 
Atemschutz ist erforderlich bei: 
unzureichender Belüftung 

 
 

9. Physikalische und chemische Eigenschaften: 
 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 
Aussehen 
Aggregatzustand 
Flüssig 
Farbe 
gemäß Produktbezeichnung 
Geruch 
charakteristisch 
 
 
 
 
 Parameter   Methode - Quelle - Bemerkung 

pH-Wert      nicht bestimmt 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt      nicht bestimmt 

Siedebeginn und Siedebereich      nicht bestimmt 

Flammpunkt (°C)                                            ca.300 °C    EN ISO 2719 

Verdampfungsgeschwindigkeit      nicht bestimmt 

Entzündbarkeit      nicht bestimmt 

Obere Explosionsgrenze      nicht bestimmt 

Dampfdruck         nicht bestimmt 

Dampfdichte      nicht bestimmt 

Relative Dichte                                             ca.0,95 g/cm³     Temperatur 20 °C 

Fettlöslichkeit (g/L)      nicht bestimmt 

Wasserlöslichkeit (g/L)   Keine Prüfung erforderlich, da 
der Stoff bekanntermaßen in 
Wasser unlöslich ist. 

Löslich (g/L) in      nicht bestimmt 

Verteilungskoeffizient n- 
Octanol/Wasser     nicht bestimmt 
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Selbstentzündungstemperatur      nicht bestimmt 

Zersetzungstemperatur      nicht bestimmt 

Viskosität, dynamisch        nicht bestimmt 
 
Auslaufzeit     >150 S           Temperatur 20 °C  4 DIN 53211 
 
Viskosität, kinematisch      nicht bestimmt 

 

9.2 Sonstige Angaben 
 
Lösemitteltrennprüfung (%)   <3 % 
 
 
10. Stabilität und Reaktivität: 
 
10.1 Reaktivität 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
10.2 Chemische Stabilität 
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
10.5 Unverträgliche Materialien 
 

Zu vermeidende Stoffe 
Alkalien (Laugen) 
Säure, konzentriert 
Oxidationsmittel 
 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
11. Toxikologische Angaben: 
 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Schwere Augenschädigung/-reizung 
 
In-vitro-Augentest 
leicht reizend, aber nicht einstufungsrelevant. 
 
Bemerkung 
reversibel 
 
 
12. Umweltbezogene Angaben: 
 
12.1 Toxizität 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Es liegen keine Informationen vor. 



  

 

Sicherheitsdatenblatt gemäß 

Verordnung 

(EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

KH 67 Härter  

Druckdatum: 23.02.2018 

Version 1.1 

         Seite: 6 / 7 
 

Seite 6 von 7 

 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.4 Mobilität im Boden 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 
 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
13. Hinweise zur Entsorgung: 

 
13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
 
Sachgerechte Entsorgung / Produkt 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung 
Kontaminierte Verpackungen sind restlos zu entleeren, und können nach entsprechender Reinigung 
wiederverwendet werden. Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen. 
 Abfallschlüssel Produkt 080409 
 Besonders überwachungsbedürftige Abfälle: Ja. 
 Abfallbezeichnung 

Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten 

 
14. Angaben zum Transport: 

 
  Landtransport 

(ADR/RID) 
Seeschiffstransport 
(IMDG) 

Lufttransport (ICAO-TI / 
IATA-DGR) 

14.1 UN-Nr. nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar 
14.2 Offizielle Benennung für 
die Beförderung 

   

14.3 Klasse(n)    

14.4 Verpackungsgruppe    

14.5 
UMWELTGEFÄHRDEND 

   

14.6 Besondere 
Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 
 

   

14.7 Massengutbeförderung 
gemäß Anhang II des 
MARPOLÜbereinkommens 
73/78 und gemäß IBC-Code 

   

 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Transport innerhalb des Werksgeländes des Verwenders: Transport immer in geschlossenen, aufrecht 
stehenden und sicheren Behältern. Sicherstellen, dass Personen, die das Produkt transportieren, 
wissen, was im Falle eines Unfalls oder Auslaufens zu tun ist. 
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15. Rechtsvorschriften: 
 
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 
 
 
16. Sonstige Angaben: 
 
Abkürzungen und Akronyme 
Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur 
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen). 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen 
 
Sonstige Angaben:  Dieses Sicherheitsdatenblatt erfüllt die Anforderungen  
 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 
 
Datenblatt ausstellender Bereich 
Günther Spelsberg GmbH & Co.KG 
Abteilung Qualitäts- und Sicherheitsmanagement 
 
Ansprechpartner: 
Thomas Renkes Telefon: +49 (0) 2355/892-370 
 Telefax: +49 (0) 2355/892-299 
 e-mail: tre@spelsberg.de 
 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren 
Erkenntnissen zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für 
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, 
Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen Materialien 
vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas Anderes 
ergibt, nicht auf das so gefertigte, neue Material übertragen werden. 


